
Das TransR-Projekt schlägt aufeinander abgestimmte Aktivitäten vor, in deren Fokus einerseits die 
betroffenen Personen, andererseits die Rahmenbedingungen wie auch Akteur*innen stehen, die 
eine optimale physische und psychische Gesundheit von TSA behindern. Daher zielt dieses Projekt 
auf Folgendes ab:

• Die Ausweitung von sachkundigen und effektiven Interventionen zu forcieren

• Die Gewährleistung eines respektvollen Umfelds für Trans-Personen im Allgemeinen und TSA im 
Speziellen zu begünstigen

• Den Zugang für TSA zu medizinischer, rechtlicher und sozialer Unterstützung zu verbessern

• Die Stärkung und Partizipation von TSA zu fördern

• Die Kenntnisse von Fachleuten und Stakeholdern, die das Leben von TSA beeinflussen, zu er-
höhen

Folge uns auf Facebook, Instagram und Twitter

Das Projekt “TransR-Trans Sex Workers Rights are Human Rights” soll dazu beitragen, dass die 
Grundrechte von Trans-Sexarbeiterinnen (TSA) in vollem Umfang wahrgenommen, anerkannt und 
geschützt werden.

Berichte und Erkenntnisse zeigen, dass Trans-Communities immer noch für Gleichberechtigung 
kämpfen und, im Europäischen Kontext, oft ein wenig respektvolles Umfeld mit hohem Maß an 
Gewalt und Diskriminierung erleben. Innerhalb dieser Community sind Trans-Sexarbeiterinnen 
besonders gefährdet, soziale und gesundheitliche Schäden zu erleiden.
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TransR wird seit Dezember 2017 von der Europäischen Union im Rahmen des Programms “Rechte, 
Gleichheit und Unionsbürgerschaft” gefördert und wird für einen Zeitraum von 24 Monaten unterstützt. 

Das Projekt umfasst fünf Organisationen aus verschiedenen europäischen Ländern: APDES (Portugal); 
Hetaira (Spanien); LEFÖ (Österreich); MIT (Italien) und Positive Voice (Griechenland).

This publication was funded by the European Union’s Rights, 
Equality and Citizenship Programme (2014-2020). The contents of 
this publication are the sole responsibility of TransR and can in no 
way be taken to reflect the views of the European Commission.

Griechenland

Greek Association of People Living with HIV “Positive Voice”- Red Umbrella Athens
Ag. Anargiron str 13, Athens, P.C. 10554, Greece | Tel.: +30 210 86 27 572 | www.positivevoice.gr
Fb https://www.facebook.com/RedUmbrellaAthens/

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den nationa-
ler Κoordinator:
LEFÖ/TAMPEP Österreich | Unterstützung und Europäisches Netzwerk für Mig-
rantinnen in der Sexarbeit | Kettenbrückengasse 15/II/4 | 1050 Wien, Austria | tel: 
+43.1.581 18 81 | fax: +43.1.5811881-14 | mail: tampep@lefoe.at 
web: www.lefoe.at | https://www.facebook.com/lefoe2015/

Italien

MIT Movimento Identità Trans | Associazione Onlus | Via Polese 22, 40122 Bologna - Italia 
Tel/Fax: +39 051 271666 | www.mit-italia.it 

Österreich

LEFÖ/TAMPEP Österreich | Unterstützung und Europäisches Netzwerk für Migrantinnen in der Sexarbeit 
Kettenbrückengasse 15/II/4 | 1050 Wien, Austria | tel: +43.1.581 18 81 | fax: +43.1.5811881-14   
mail: tampep@lefoe.at | web: www.lefoe.at | www.tampep.eu 

Portugal

APDES | Agência Piaget para o Desenvolvimento | Arcozelo, Vila Nova de Gaia - Portugal 
T. +351 227 531 106/7 | M. +351 939 406 020 

Spanien

Colectivo Hetaira | e-mail: hetaira@colectivohetaira.org | web: www.colectivohetaira.org  
facebook: colectivohetaira | twitter: c_hetaira | tel: +34 91 52 32 678


